
                 

         

Die Situation in Österreich im Jubiläumsjahr 

 19 Waldorfschulen im Waldorfbund Österreich – davon 1 
Inklusionsschule und 2 heilpädagogische Schulen  

 2722 SchülerInnen per 15.10.2018 
 Seit dem ersten Abschlussjahrgang 1974/75 haben 2018 rund 4.450 

SchülerInnen den Waldorfabschluss absolviert 
 Rund 85% der AbgängerInnen absolvieren die Matura, rund 50% davon 

mit Auszeichnung bzw. mit gutem Erfolg  
 Seit 2000 regelmäßige Teilnahme am PISA-Test mit 

überdurchschnittlichen Ergebnissen in Naturwissenschaft und Lesen 
 Seit 2004 erfolgreiche Teilnahme im ERASMUS+-Programm (vormals 

Leonardo da Vinci) mit insgesamt rund 600 OberstufenschülerInnen 
 Drei Ausbildungsstätten für WaldorflehrerInnen in Österreich, davon 

eine mit Master-Abschluss 
 Subvention (BMBWF) pro SchülerIn und Jahr von € 1000,-  im Jahr 2010 

auf € 714,- im Jahr 2018 gesunken 
 Daher durchschnittlicher Elternbeitrag pro SchülerIn/Jahr in Höhe von     

€ 4000,- nötig 
 Seit Jänner 2018 eklatante Benachteiligung von Eltern an 

Waldorfschulen, da diesen die Unterstützung zur Teilnahme an 
Schulveranstaltungen nicht mehr gewährt wird! 
 

 38 Waldorfkindergärten im Waldorfbund Österreich 
 1330 Kindergartenkinder per 15.10.2018 
 Seit 1990 Waldorfkindergartenseminar Wien – mit Öffentlichkeitsrecht: 

berufsbegleitende, dreijährige Ausbildung zur WaldorfkindergärtnerIn 
 In den meisten Bundesländern wird diese Ausbildung trotz gegenteiliger 

Bestätigung durch das damalige BMUK nicht anerkannt! 


